
Obrigkeit (6 Kev elaer 1922, Erla Bu On Ber
erleger des eiligen Apoſtol. Stuhles Halbleinwand mit bt⸗

ſchnitt 12.—
em Prieſterverein „Unio apostolica““ Aufnahme für Oeſterreich

bei dem gefertigten Rezenſenten verdankt obiges, vorzügliches üchlein
Erſ einen. Die Mitglieder ind zUr recollectio menstrua ver.

Am beſten ird ſie gelingen, enn man Eenn Kloſter ſich egeben kann.
drum iſt das Büchlein eln wahrer Schutzengel für den Rekollektionstag.
Es dient zuLr Vermehrung des nuneren Lebens, notwendig Unſerer Zeit
der Zerſtreuung, Sorgen dieſer Welt, die Uuns abwärts ziehen. Es iſt Eene
Arznei die Zeitkrankheit „Veräußerlichung“. Es leitet zur Selbſt—
prüfung und Selbſterkenntnis E8 heutzutage ſo ſehr gebricht.
Venite et carpite ruetus SIUS.

Wien. arl raſa
17) Das eben Jeſu Betrachtungen, beſonders für Ordensperſonen.
Von P Ignaz Watterott O II and reuz Und Glorie
des ottmenſchen. etr für die Zeit von Septuageſima bis zur
Himmelfahr des Herrn. (XVI 388) Paderborn 1922, Schöningh

Auf vier an erechnet, beginnt hiemit Enn neues Betrachtungs⸗
buch von dem bekannten Ordensaszetiker 3 erſcheinen, das ſich neben ſo
ielen andern der letzten Zeit immerhin auch ſein Plätzchen erobern wird

Dieſer Band nthält 112 Nummern von ur  eHg drei Oktayſeiten änge
Nach dem Text aus den vier Evangelien folgen 16 zwei Punkte; erſten
ird die betreffende Tatſache oder &  ehre kurz die rechte Beleuchtung

gerückt und dem Verſtändni übermittelt, folgenden dann die praktiſche
Anwendung aufden Betrachtenden angedeutet. Das von manchen Ols törend
empfundene Beiwerk von „Vorübung“ „Anmutung“, „Vorſatz“ er  ern

eigens; der Mechanismus iſt vereinfacht. Auch recht Alius quidem
816, alius autem 8ic!

Daß die Sakramentspredigt der Synagoge Kapharnaum
Oſterfeſte ſtattgefunden 119), iſt nicht gut möglich Da mußten die &  eute

Jeruſalem ern Oſtern war „nahe  70
Linz⸗einberg. o Schellauf

18) Introibo Predigten ber die Introitustexte der onntage
des Kirchenjahres. Von eorg E  er Gr 80 Paderborn
1921, Ferd öning 25503 geb 33.—
urze Zeitpredigten für die Sonn und V.

eſttage IM
an den Introitus Missae. „Loqui diu nol pOssumus.“ obn
Prof eorg Lenhart, Domkapitular ainzV und zweite
Auflage (XII 27¹) ainz 1921, 1  eim

Welch reiche ho miletiſchaszetiſche Usbeute die Introitustexte des
7  Ee bieten, hat Reck ſeinem erke „Das Miſſale als Betrach⸗
tungsbuch“ dargetan. Nun ind faſt gleichzeitig, voneinander unabhängig,
ſ. und formaler Hinſicht grundverſchieden, zwei omiletiſche Be⸗

arbeitungen der ſonntäglichen Introitustexte erſchienen.
3.5 dur ſeine Mitarbeit „Chryſologus“ bereits als

tüchtiger Homilet ewährt, ſucht den vollen homiletiſchen Gehalt der In⸗
troitustexte nach ihrem ibliſchen Undorte und ihrer liturgi  en inſtel⸗
lung 3 gewinnen, baut garüber eingehende omiletiſche Darlegungen prakti
cher Heilswahrheiten auf, zieht 3ur redneriſſchen Erweiterung reiches Material
anderweitig heran und geſtaltet ſo auf der Grundlage der Introitustextenach Art bibliſch⸗liturgiſcher Spru  redigten regelrechte geiſtliche eden



ew  H/ nli Sonntamfanges, die alsgedie
dienen können.eder PredigtiſtEinmuſterhaft durchſichtigerEntwurf vorangeſtellt. Die Sprache iſt warm und ſorgfältig gefeilt.

Domkapitular Lenhart, der Verfaſſer des viel geleſenen E„Der
Prieſter und ſein Tagwerk“ nimmt die Introitustexte als Weckrufe der
. das chriſtliche Volk unſerer Tage mit ſeinen Seelennöten, ſeiner
Glaubensarmut, ſeiner Friedloſigkeit. Er begnügt ſich, aus jedem Introitus

Kerngedanken hervorzuholen und markiger Sprache predigtmäßigbieten, und zwar mehr der Art „Stimmungsrede“ und
predigt“, als ausführlicher Unterweiſung. Im Stil ind dieſe Predigten
auf Eenn Intelligenzpublikum angetragen, ihrem Umfang auf etwa
inuten erechne

elde erke ind anregend und empfehlenswert. Es bringt rwünſch
Abwechſlung und ördert das Verſtändni für die Liturgie, enn neben
Evangelien und eln gelegentli au Introitustexte den Sonntag
predigten zugrunde gelegt werden Wo 1 Sonn⸗ und Feier⸗
agen mehrere Predigten 3 halten ſind, önnten ſich die rediger ſog
tändig die liturgiſchen exte des age ſo aufteilen.

Linz Prof Dr Groſa
19) Die Miſſionspredigt des eiligen Paulus, ihre Fundſtellen undihr

57  nhalt meée ibliſchtheologiſche Unterſuchung vbon Dr Karl 1E
Privatdozent der Univerſität Münſter i. Paderborn
Ferd öning ——

Pieper egt die Fundſtellen der paulini  en Predigt dar, ſchilder
Anfangspredigt die Juden, die Werbepredigt die Heiden
nhalt der nachfolgenden Belehrungen Mag leſe Abhandlung auch
erſter Linie den regeten intereſſieren, ſo iſt ſie ebenſo Eeln willkommen
Beitrag zur Geſchi der Predig

St Florian Prof Dr Iob

ſef Hollnſteine
20) Heilandstroſt. Licht und Troſtworte chriſtlichen Gräber

Pfarrer nge (VIu 190) Breslau 1921, erholz. Kart 16
geb 21

Prieſtern, die Leichenreden 3 halten aben, ird dieſes Büchlein
kommen ſein; auch für Aller  —  eelenpredigten findet ſich eichlich
egrüße E daß ſtatt des der Tro Vordergrun EeUun reich
Auswertung der eiligen Schrift und das Lehrreiche des ausg
ird Es gefiel mii gut, daß der Verfaſſer ſchonender eiſe
Sündenleben der Dahingeſchiedenen erwähnt, B 13, 76, 88, 120, 149
Wenn täglich 000 terben 66), dann können nicht ö

Durchſchnitt

jeder inute 90 terben 90)
St Florian Prof Dr oſef Hollnſteine

21 Die Rettung. Die Gegenwartsnöte i des Vaterunſer.V‚
Dr V  ohann Ude, rofeſſor der Univerſität Graz (93) Graz 92
Styria. 80

Mit großem Freimut ird das Vaterunſer der Gegenwart
nöte ausgelegt von Manne, der ief ins Weltelend ſah Die
icht des Verfaſſers ſe anerkannt, doch dre Eeumn milderes Maß der Ford
Tungen nützucher geweſen. Die abſchwa Bemerkung auf rechtfertigt keineswegs die gunz allgemein gehaltenen Stellen, enen Nikotin
und Alkoholkapital ohne jede Einſchränkung als unmoraliſ
bezeichnet ird 63), dem Unſittlichkeitskapital gleichgeſtellt wird,jedReklame auf dieſem Gebiete Verführung genannt ird 82), und
2, 15 ganz willkürlicher Sinn egeben wird Die Darlegung verrät


